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Presseinformation 

Kraftwerk Brunsbüttel: Heiß gelaufenes Lager an 
einem Abluftventilator 

Im Kernkraftwerk Brunsbüttel (KKB), das zurzeit abgebaut wird, ist ein Ventilator für den Kontrollbereich wegen 
eines Lagerschadens ausgefallen. Im Lager des Ventilators entstanden Flammen, die mit zwei Stößen aus 
einem Handfeuerlöscher gelöscht wurden. Die Störung wurde sofort durch zwei Brandmelder erkannt und durch 
eine Meldung aus dem System, verbunden mit einer automatischen Zuschaltung eines Reserveaggregats. 
Andere Einrichtungen waren durch die Störung nicht betroffen. Für diesen Teil der Lüftungsanlage standen zwei 
weitere Aggregate als Ersatz zur Verfügung. Zurzeit wird der beschädigte Ventilator instandgesetzt. 
 
Der Vorgang wurde der atomrechtlichen Aufsichtsbehörde heute, 31. März 2022, als Meldepflichtiges Ereignis 
der Kategorie „N“ (Normalmeldung) angezeigt. Das Ereignis liegt unterhalb der sieben Stufen der internationalen 
Skala zur Bewertung von Vorkommnissen in Kraftwerken („INES 0“). 
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